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Günter Neugebauer und Gerhard Poppendiecker:  
 

Wasser marsch, Herr Sager! 
 

„Ich empfehle dringend, dass die CDU-Fraktion Gespräche mit dem Landesfeuerwehr-

verband aufnimmt, um sich über Struktur und Aufgaben unserer Feuerwehr informie-

ren zu lassen“, sagt der feuerwehrpolitische Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Ger-

hard Poppendiecker. Um das Wissen der CDU-Kollegen zu erweitern, bietet Poppen-

diecker an, einen Termin zur Demonstration eines C-Rohres zu vereinbaren. „Sollte 

der CDU an Kontakten zur Jugend gelegen sein, wird sich sicher auch eine Jugend-

feuerwehr im Land zur Vorführung bereit finden“, so Poppendiecker. 

 

Ihren bescheidenen Kenntnisstand in Sachen Feuerwehr hat die CDU mit zwei Fragen 

zum Einzelplan 12 des Haushaltsentwurfes offenbart. Wie die ehemalige Katastro-

phenschutzschule in Rendsburg „zur Zeit“ genutzt werde und welche Nutzung „vorge-

sehen“ ist, möchte die CDU wissen. „Herr Sager sollte nicht nur den Haushalt lesen, 

sondern auch die Zeitung“, meint der Rendsburger Abgeordnete und finanzpolitische 

Sprecher der SPD-Landtagsfraktion, Günter Neugebauer, „dann hätte er nicht den 

Zeitpunkt verschlafen, als die Katastrophenschutzschule – nach einer Zwischennut-

zung als Landesfeuerwehrschule – Jugendfeuerwehrzentrum wurde. Bei der Eröffnung 

am Jahresanfang waren auch CDU-Landtagsabgeordnete anwesend.“ Neugebauer 

regt an, „dass auch Herr Sager mit seinen Kollegen sich einmal dorthin begeben sollte, 

um sich von der guten Arbeit des Jugendfeuerwehrzentrums zu überzeugen. Zur Kon-

taktaufnahme mit der Feuerwehr sollten die CDU-Kollegen allerdings nicht die Num-

mer 112 wählen!“ (SIB) 
 


